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Hallo Fußballfreunde,
 
Vier Spieltage der noch jungen Saison sind absolviert. Bei bis-
lang erreichten 6 Punkten sind wir natürlich nicht zufrieden, 
es war mehr drin! Es zeigt sich, wie vor der Saison bereits pro-
phezeit, dass es enge Duelle sind, in denen oft Kleinigkeiten 
oder die Einstellung über Sieg und Niederlage entscheiden. 
Wir konnten weder bei der 1:3 Niederlage in Westerburg, 
noch bei der unnötigen 1:2 Heimpleite gegen Rennerod über 
90 Minuten die vorhandenen Stärken zeigen und liefen dort 
jeweils einem Rückstand zur Halbzeit hinterher. Dass die Mannschaft sich dann aber nie 
aufgibt und sich gegen die drohenden Niederlagen stemmt ,spricht sicherlich für den vor-
handenen Teamgeist und muss in den nächsten Duellen unser Trumpf sein. Wir müssen aber 
auch wieder sattelfester stehen und über eine gefestigte Defensive zum Erfolg finden.  Dabei 
werden uns die aus längerer Verletzung zurückgekehrten Spieler Justus Bonn sowie Sören 
Schneider sicherlich helfen. Das Jan Luca Schneider nach langer Leidenszeit ebenfalls fast 
wieder komplett fit ist ,stimmt mich auch positiver für unsere Offensivabteilung ,was unser 
Spiel dann auch wieder variabler gestaltet.
Alle wünschen sich, trotz Corona, noch einige Wochen auf dem Platz verbringen zu können 
und werden mit Sicherheit die nächsten Einheiten hart trainieren, um euch Zuschauern wie-
der schönen und erfolgreichen Fußball bieten zu können.

Mit sportlichen Grüßen

B. Hellinghausen

 



SG Müschenbach/Hachenburg                                        

2 Ausgabe Oktober 2020

Vorstand der SG Müschenbach / Hachenburg

1. Vorsitzender    Bernd Kohlhaas

2. Vorsitzender:   Achim Hörter

Kassenwart:   Tim Hörter

Mannschaftsverantwortlicher SG I Daniel Weidenfeller

Mannschaftsverantwortlicher SG II Jonas Herkersdorf

Beisitzer     Michael Klöckner, Björn Klein, Gisbert Kämpf

Vorstand Jugend    Philipp Klöckner, Tim Hörter, Dietmar Klippel, 
    Daniel Weidenfeller, Bernd Kohlhaas

FahrschuleDörner

Führerscheinklassen: AM - A 1 - A 2 - A - B - BE - L

www.fahrschuledoerner.de

Fahrschule Dörner
Inh. Stefan Dörner
Schulstraße 1
57610 Altenkirchen
Mo + Mi:
18.30 - 20.00 Uhr

Filiale Hachenburg
Koblenzer Straße 4
57627 Hachenburg
Di + Do:
18.30 - 20.00 Uhr

Kontakt
0151 / 152 169 89

info@fahrschuledoerner.de
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Hallo Sportfreunde,
 
Zeit für eine erste Bilanz. Das wichtigste vorab: Alle Spieler sind 
gesund und wir können weiter unserem liebsten Hobby nachge-
hen! Hoffen wir dass es so bleibt. 
Aus sportlicher Sicht müssen wir leider aktuell eine eher be-
scheidene Bilanz ziehen. 2 Punkte aus 5 Spielen sind definitiv zu 
wenig. Betrachtet man die Spiele im einzelnen, waren wir mit 
Ausnahme der Niederlage gegen Herschbach jedem Gegner auf 
Augenhöhe und hatten in jedem Spiel genügend Chancen um 
selbst als Sieger den Platz zu verlassen. Einstellung und Fokussierung sind Grundvoraussetzung 
um in der B- Klasse bestehen zu können. 
Die Trainingsbeteiligung ist weiterhin hervorragend und auch die Stimmung in der Truppe lässt 
keine Zweifel aufkommen dass wir unsere Ziele nicht aus den Augen verloren haben.
Was wir brauchen ist ein Erfolgserlebnis dann kommt alles andere von alleine...
An dieser Stelle ein Dankeschön an unsere Zuschauer und wir hoffen euch in Zukunft wieder mal 
einen Sieg präsentieren zu können.
Bleibt gesund!

Mit sportlichen Grüßen

Kai Scavelli
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Interview SG I mit Jan Böhning

Hallo Jan, vielen Dank für deine Zeit! 
Fußball in einer Zeit der Pandemie. Die Fussballtempel der Profiklubs bleiben leer – in Müschenbach 
kommen zum ersten Heimspiel gegen die SG Wallmenroth über 220 Zuschauer! 
Bekommt man als Oliver Kahn der Bezirksliga bei solchen Spielen Gänsehaut, oder schaltet man in so 
einer Situation das „drumherum“ aus? 
Es ist immer ein richtig gutes Gefühl, wenn man vor vielen Zuschauern spielen kann und wenn man dann 
noch zu null gewinnt, ist es umso schöner.

Welche/r Trainer hat Dich bei deiner Ausbildung zum Torhüter der SG I geprägt? 
Ich hatte in meinem Leben schon viele gute Trainer, sodass ich mich da gar nicht auf einen einzelnen Trainer 
festlegen kann.  

An welche Situation/en im Juniorenbereich denkst Du gerne zurück? 
Da man sich an erfolgreiche Situationen lieber erinnert als an erfolglose, würde ich die Aufstiege mit Nei-
tersen, Betzdorf und Wirges nennen. Jedoch war es eine sehr beeindruckende Zeit in Bonn, wenn man bei 
Auswärtsspielen die Anlagen der großen Klubs sieht.

Welche Fähigkeit unterscheidet einen Torhüter zu einem Feldspieler besonders?
Da man das gesamte Spielfeld vor sich hat, muss man als Torwart noch mehr sprechen als ein Feldspieler. 

Was sind Deine persönlichen Ziele in der laufenden Saison?
Nach der langen Pause wegen meiner Verletzung und der Corona-Pause, will ich wieder in Topform kommen.

Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Die Stimmung ist wie immer gut. Mit den Jungs hat man immer Spaß. 

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Auf einem einstelligen Tabellenplatz.

Kurze Fragen – kurze Antworten nun bitte!
Bei nur 20 Gegentoren werde ich … den Verteidigern viel Bier spendieren.

Mein Lieblingsspieler ist . . . Petr Čech.
Champions league, oder Kreisklasse?  . . .  Meine Karriere beende ich … in der Kreisliga.
Iso-Getränk, oder Bier? . . . Nach einem Sieg trinke ich natürlich … ein Hachenburger Pils
Schlimmste Verletzung bisher . . . war ein Bruch des Schultereckgelenks.
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Interview SG I mit Andreas Bleich
Hallo Andreas, vielen Dank für deine Zeit! 
Fußball in einer Zeit der Pandemie. Die Fussballtempel der Profiklubs bleiben leer – in Müschenbach 
kommen zum ersten Heimspiel gegen die SG Wallmenroth über 220 Zuschauer! 
Bekommt man als Spieler der I. Mannschaft – zudem noch „Ur-Müschenbacher“ - bei solchen Spielen 
Gänsehaut, oder schaltet man in so einer Situation das „drumherum“ aus? 
Während des Spiels schaltet man das Drumherum aus, da in dieser Zeit der Fokus auf dem Spiel liegt. Aber 
vor und nach dem Spiel registriert man natürlich die Zuschauerinnen und Zuschauer und spürt dadurch die 
Unterstützung der Fans. Gerade wenn Spiele in der eigenen Heimat stattfinden, kennt man dann doch die 
ein oder andere Person mehr, wodurch die Unterstützung der eigenen Mannschaft noch deutlicher zu spüren 
ist. Und auch, wenn es immer etwas Besonderes ist, vor so vielen Zuschauerinnen und Zuschauern zu spielen: 
Insbesondere nach einer so langen spielfreien Zeit und in der aktuellen Situation, die für viele Menschen nicht 
leicht ist, freut man sich besonders, dass trotzdem so viele Zuschauerinnen und Zuschauer zu unserem Spiel 
gekommen sind. 
Wie schon erwähnt bist Du einer der Ur-Müschenbacher im Kader der SG I. Unweit vom Sportplatz 
Müschenbach aufgewachsen, nun ein eigenes „Castle“ im gleichen Wohngebiet. Welche/r Trainer hat 
Dich bei deiner Ausbildung zum Stammspieler der SG I geprägt? 
Generell hat mich jeder meiner Trainer auf meinem Weg geprägt und zu dem Spieler gemacht, der ich heute 
bin. Für meine Entwicklung als frischer Seniorenspieler waren jedoch Björn Klein und Marco Schnell sehr 
prägend. Ich erinnere mich noch daran, wie ich zum Herrenteam gestoßen bin. Ich habe den Unterschied zwi-
schen Junioren- und Seniorenfußball ehrlich gesagt ein wenig unterschätzt. Diese Umstellung habe ich dank 
Björns Hilfe jedoch gut meistern können. Unter Marco Schnell folgte dann meine erste „Taktikrevolution“. In 
dem Jahr unseres Aufstiegs in die Bezirksliga (2012) sowie unserer ersten Bezirksligasaison agierten wir noch 
mit dem Spielsystem des klassischen Liberos. Ich füllte bis dahin die Position des linken Mittelfeldspielers aus 
und war für die komplette linke Seite allein verantwortlich. In unserer zweiten Bezirksligasaison stellten wir 
unser Spielsystem auf die heutige moderne Spielweise mit der Viererkette um. Dort schulte mich Marco zum 
linken Verteidiger um, welche Position ich auch heute noch ausübe. Ich und die meisten meiner damaligen 
Mannschaftskameraden hatten noch nie mit diesem Spielsystem gespielt, wodurch eine Menge Arbeit auf 
Marco zukam. Insgesamt haben wir dies jedoch als gesamtes Team gut gemeistert und auch das Ziel des 
Klassenerhaltes trotz des neuen Spielsystems erreicht. Unter Volker Heun und unserem jetzigen Trainer Björn 
Hellinghausen haben wir die taktischen Kenntnisse weiter ausbauen können. Dadurch können wir mehr Va-
riabilität in unser Spiel einbringen und uns dadurch besser auf die Stärken und Schwächen unserer Gegner 
einstellen. 
Wie bereits am Anfang gesagt: Jeder meiner bisherigen Trainer hatte somit großen Einfluss auf meine Ent-
wicklung und dafür bin ich ihnen allen sehr dankbar! 
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An welche Situation/en im Juniorenberech denkst Du gerne zurück? 
Ich denke insgesamt gerne an meine Zeit in der A-Jugend zurück. Dort hatten wir mit unserem Trainerteam, 
bestehend aus Hansa und Bauschi, zwei absolute Granaten – sowohl auf menschlicher Ebene als auch in 
Bezug auf das Fachliche. Besonders gerne denke ich an unsere lustigen Auswärtsfahrten in unserem alten 
Mannschaftsbus zurück, über die man ein ganzes Buch schreiben könnte. Es war einfach eine schöne Zeit.
Als Spieler der SG I bist Du auf Deiner Position unlängst nicht mehr wegzudenken. Hast Du in der 
Vergangenheit jemals an einen Wechsel zu einem anderen Verein gedacht? 
Aufgrund eines beruflich erforderlichen Umzugs musste ich Ende 2013 die SG zeitweise leider verlassen. In 
dieser Zeit war ich Spieler beim SV Deutz 05 in Köln. Hier habe ich sehr schnell gemerkt, dass der Zusammen-
halt in einer Großstadt nicht mit dem, wie ich es vorher schon bei der SG kennengelernt habe, vergleichbar 
ist. Mir ist klargeworden, wie wichtig mir der persönliche Kontakt und der Zusammenhalt innerhalb einer 
Mannschaft ist. Die SG ist mein Heimatverein, ich bin seit meinem 5. Lebensjahr Mitglied und habe hier als 
Bambini mit dem Fußballspielen begonnen. Deshalb bin ich mir seit meiner Rückkehr zur SG sicher, dass 
ich diese nicht mehr verlassen möchte. Hier fühle ich mich aufgrund des tollen Umfeldes, das sowohl die 
Mitspieler, Trainer als auch alle am Verein Beteiligten umfasst, sehr wohl. 

Was sind Deine persönlichen Ziele in der laufenden Saison?
Ich möchte kontinuierlich gute Leistungen erbringen, sodass ich zum Erfolg der Mannschaft beitragen kann. 
Um dieses Ziel zu erreichen, möchte ich in der laufenden Saison wieder regelmäßig am Trainingsbetrieb 
teilnehmen, was mir aufgrund meines Hausbaus in der letzten Saison leider nicht immer möglich war. Da-
rüber hinaus möchte ich natürlich auch mit unserer Mannschaft an die Leistungen der vergangenen Saison 
anknüpfen. 
Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Die Stimmung in unserer Mannschaft ist insgesamt immer gut. Insbesondere im Moment merkt man jedoch, 
dass die Freude darüber, endlich wieder spielen zu können, groß ist. Darüber hinaus kann man sich in unse-
rer Mannschaft bedenkenlos auf jeden verlassen, sowohl auf als auch neben dem Platz. Das zeichnet auch 
unseren guten Zusammenhalt innerhalb des Teams aus.  

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Ich denke unser Team hat in der letzten Saison gezeigt, dass eine Platzierung im oberen Mittelfeld möglich 
ist. Zwar war unser Start in die Saison noch eher durchwachsen, jedoch denke ich, dass wir uns im Verlauf 
der Saison noch steigern werden und eine ähnlich gute Platzierung wie in der Vorsaison erreichen können.
Kurze Fragen – kurze Antworten nun bitte!
Bei 5 Saisontoren werde ich … sofort meine Karriere beenden :D
Mein Lieblingsspieler ist … Franck Ribery 
Championsleage, oder Kreisklasse? Meine Karriere beende ich … bei den alten Herren
Iso-Getränk, oder Bier? . . . Nach einem Sieg trinke ich natürlich … ein Bier 
Schlimmste Verletzungen bisher… zum Glück nur leichte Muskelverletzungen. 
Vielen Dank Andreas! Bleib weiterhin gesund und verletzungsfrei! 
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Interview SG I mit Paul Herles
Hallo Paul, vielen Dank für deine Zeit! 
Fußball in einer Zeit der Pandemie. Die Fussballtempel der Profiklubs bleiben leer – in Müschenbach 
kommen zum ersten Heimspiel gegen die SG Wallmenroth über 220 Zuschauer! 
Bekommt man als junger Spieler in der Bezirksliga bei solchen Spielen Gänsehaut, oder schaltet man 
in so einer Situation das „drumherum“ aus? 
Zu sagen, dass man „Gänsehaut“ bekommt ist sicherlich etwas übertrieben. Trotzdem bekommt man es na-
türlich mit, es macht mehr Spaß und es spornt einen enorm an, dass sich doch so viele Menschen für das 
interessieren, wofür man die Woche übertrainiert.

Dazu noch zum Auftakt ein Heimsieg gegen den kommenden Pokalgegner. 
Welche „Schwächen“ machst Du beim kommenden Pokalgegner aus? Haben wir eine Chance eine 
Runde weiter zu kommen?
Wenn man gegen einen Gegner spielt, den man in dieser Saison schon besiegt hat, rechnet man sich natürlich 
gute Chancen aus. Besonders in einem Heimspiel. Dennoch erwarte ich, dass sich Wallmenroth, besonders 
in der Offensive, deutlich verstärkt zeigen wird. Ich rechne diesmal mit einem sehr ausgeglichenen Spiel.

Was sind Deine persönlichen Ziele in der laufenden Saison?
So viel Spielzeit wie möglich zu bekommen und endlich regelmäßig das Tor zu treffen. 

Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Ich glaube, dass die Stimmung wirklich gut ist, man hilft und unterstützt sich gegenseitig. Natürlich gibt 
es auch manchmal Meinungsverschiedenheiten, aber das gehört im Fußball einfach dazu, besonders wenn 
jedes für sich ehrgeizige Ziel hat.

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Das Ziel sollte es sein, den sechsten Platz der Vorsaison zu wiederholen, das Potential ist da. Trotzdem muss 
dafür wieder alles passen, da die Bezirksliga dieses Jahr, meiner Ansicht nach, noch enger zusammengerückt 
ist.

Kurze Fragen – kurze Antworten nun bitte!
Bei 10 Saisontoren werde ich … vermutlich den ein oder anderen ausgeben müssen.
Mein Lieblingsspieler ist … Bastian Schweinsteiger, auch wenn er seine Karriere leider schon beendet hat.
Championsleague, oder Kreisklasse? . . . Meine Karriere beende ich …in der Kreisliga, tägliches Training 
überlasse ich anderen.
Iso-Getränk, oder Bier? . . .Nach einem Sieg trinke ich natürlich … Wasser, ich bin Sportler.
Schlimmste Verletzung bisher… gab es glücklicherweise nicht. Dennoch musste ich ein halbes Jahr wegen 
einer Herzmuskelentzündung aussetzen.

Vielen Dank Paul! Bleib weiterhin gesund und verletzungsfrei! 
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Interview SG II mit Tobias Rammer

Hallo Tobias, vielen Dank für deine Zeit. Geht schnell vorbei – tut nicht weh!
Der wichtigste Transfer für die zweite Mannschaft – Du wirst uns sicherlich zustimmen – hat den gleichen 
Nachnamen! Dein Vater unterstützt das Team als „Betreuer“ und sicherlich auch als gute Seele. Ein wich-
tiger Transfer in unseren Augen. Von dieser Stelle; Vielen Dank Jörg!

Hat sich in dieser Saison durch den obigen Transfer bei Dir etwas verändert, geht man noch ehrgei-
ziger an die „Sache“ ran, wenn man weiß, dass eine enge Bezugsperson an der Seitenlinie steht? 
Eigentlich hat sich an dem Ehrgeiz nichts verändert. Der einzige Unterschied ist, dass ich ihn jetzt auch an 
der Seitenlinie sehe und nicht nur von den Zuschauerrängen höre. Zudem sollte ein gewisser Ehrgeiz na-
türlich immer an den Tag gelegt werden, egal ob eine enge Bezugsperson am Seitenrand steht oder nicht.

Wird auch noch nach den Spielen zu Hause über manche Situation gesprochen? Gibt es Analysen 
am Frühstückstisch? 
Natürlich redet man über gewisse Situationen eines Spiels. Sei es im Auto auf der Heimfahrt oder Zuhause. 
Wir haben jedoch auch direkt gemeinsam beschlossen, dass Kritik, Verbesserungsvorschläge usw. bei der 
nächsten Trainingseinheit oder Spiel besprochen und geklärt werden. 

Was ist das für ein Gefühl, wenn man von unseren zahlreichen „Ultras“ in den Spielen unterstützt 
wird? Gänsehaut, oder schaltet man das „drumherum“ aus?
Es ist immer wieder ein tolles Gefühl, wenn man die Ultras rufen, applaudieren oder mitfiebern hört und 
ich denke ich spreche dabei für jeden Einzelnen des Teams. 

Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Ich spiele nun meine dritte Saison bei der SG und habe noch nie eine so gute Stimmung innerhalb des 
Teams erlebt, was auch ganz klar die hohe Trainingsbeteiligung wiederspiegelt. Diese Stimmung gilt es 
jetzt auch nach den anfänglichen Niederlagen weiterhin beizubehalten und auch sonntags auf den Platz 
zu bringen. 

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Mein persönliches Ziel ist der direkte Klassenerhalt und diesen sehe ich uns am Ende der Saison im Stern 
feiern. 

Mal weg vom Fußball. Du fährst in Deiner Freizeit viel Fahrrad. Soweit wir wissen bist Du vor eini-
gen Monaten von Hachenburg bis an die Nordsee mit dem Fahrrad gefahren. 
Für E-Bike-Fahrer sicherlich lachhaft. Du aber hast auf „E“ verzichtet. Möchtest Du uns über diese Ge-
schichte kurz etwas erzählen? Was waren Deine Beweggründe? Was waren Highlights auf der Tour? Wird 
der nächste Mannschaftsausflug ins Ausland (nach Corona) mit dem Fahrrad bewältigt?

Fortsetzung Seite 9
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Seit 1988 veranstaltet der MGV-1926-Müschenbach mit seinen 
Chören, das heißt dem Männerchor, den Mixed Allegro Singers 
und den Kinderchören, alle 4 Jahre ein großes Holzkohlen-
Meilerfest.

Belief sich die Dauer des Meilerfestes noch bis 2008 auf  
17 Festtage, so ist sie seit 2012 auf 10 Tage reduziert. Dies war 
erforderlich, da die enorme Anzahl der ehrenamtlichen Helfer, 
die für die Bewältigung des Festes gebraucht werden, damit 
auch erheblich gesenkt werden konnte.

Der ca. 60 rm Holz umfassende Holzkohlenmeiler von den 
Aktiven des Vereines, unter der Anleitung eines erfahrenen 
Köhlers aufgebaut, wird von diesem professionell zu Holzkohle 
bester Qualität verkohlt. Diese kann, in 5-kg-Gebinden abge-
packt, zum Ende des Meilerfestes erworben werden.

Das höchst anspruchsvolle Rahmenprogramm bietet täglich 
kulturelle Darbietungen von Musikgruppen, Bands, insbeson-
dere traditionelle Blasmusik, Tanzgruppen, Solisten und ganz 
besonders natürlich, tägliche Chor-Darbietungen hiesiger und 
überregionaler Chöre erfreuen unsere Gäste.

Das Kulinarische kommt selbstverständlich nicht zu kurz. Zu 
heimischen Bierspezialitäten werden stets auch Spezialitäten 
vom Grill, vom Spieß, aus der Pfanne und aus dem Suppentopf 
angeboten. 

Das Holzkohlen-

Meilerfest
in Müschenbach
vom 15. – 24. Juli 2016

In 10 Tagen über 60 Chöre,
Musik- und Tanzgruppen, 
Bands und Blasorchester

Vormittags erwartet die Wanderer, Urlauber und alle, 
die einmal ein leckeres Frühstück mitten im idyllischen 
Müschenbacher Wald genießen möchten, ein umfang- 
reiches Frühstücksbüfett.
Am Nachmittag, jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, gibt es 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in reichhaltiger Auswahl.
So lässt sich der Sommertag genießen, bis er bei Gesang und 
Musik, bei bunter Illumination und brennenden Schweden-
feuern, in einen romantischen Sommerabend am glühenden 
Meiler ausklingt.
An den Sonntagen beginnt der Vormittag mit Frühschoppen 
bei zünftiger Blasmusik und großer Festtagsstimmung.
Ganz besondere High-Lights sind der große Zapfenstreich 
am Eröffnungstag (Freitag, 15.07., ca. 22.00 Uhr), ein außerge-
wöhnliches Chorkonzert mit Gastchören am Sonntag, 17.07., 
ab ca. 16.30 Uhr (u.a. dem Chor „Friedr. Wolff, Dresden“) 
und die Möglichkeit eines Hubschrauber-Rundfluges über 
den schönen Hachenburger Westerwald, die Kroppacher 
Schweiz und das Kloster Marienstatt, am Sonntag, 24.07.,  
am Rasensportplatz in Müschenbach.
Auch der öffentliche Aufbau des Meilers, ab Samstag, 
09.07.2016, wird für Interessierte auf alle Fälle ein sehens-
wertes Erlebnis sein.
Wer dies alles einmal erlebt hat, wird es ganz sicher nicht 
vergessen. Und er/sie wird wiederkommen!

Darauf wollen wir wetten !!!

Kontakt: Dieter Orthey, Telefon: 02662-94 02 28 
 E-Mail: meilerfest@mgv-mueschenbach.de

Besuchen Sie das

„größte 
Waldfest 
Deutschlands“

Kurze Meilerfest-Historie  
mit Ausblick auf  
das Meilerfest 2016

Auto Gerlach Westerwald GmbH
Hauptstr. 33, 56414 Niederahr

02602-6801-0
info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de

Hauptstraße 33
56414 Niederahr
Telefon 02602 6801-0
E-Mail: info@opel-gerlach.de
www.opel-gerlach.de

Godderter Landstraße 1
56242 Selters

Telefon 02626 7571-0
E-Mail: info@opel-gerlach.de

www.opel-gerlach.de

STARKE TEAMS.
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für Feinschmecker mit Teamgeist!

Der Westerwälder Premiumbäcker.
7 Tage in der Woche ofenfrische Qualitäts-

backwaren, Frühstücksbuffet und
Kaffeespezialitäten - immer in Ihrer Nähe!

www.backhaus-hehl.de
Löwencafé
Graf-Heinrich-Str. 1
57627 Hachenburg
Tel.: 02662 - 3295

Hehl´s Brot-Zeit
Nisterfeld 13
57629 Müschenbach
Tel.: 02662 - 7779

. . . einfach

mal

reinschauen !

www.sg-mueschenbach.de



HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG

IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN      ÜBERWACHEN      BERATEN      GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Frankenthal 16 · 57537 Wissen · www.brendebach.de

SONDERLÖSUNGEN?
KEIN PROBLEM.



02662 - 7678

Christian Bonn Yvonne Petzold Marina  Giesbrecht Stefan Bonn
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KFZ Reparatur

Inspektionen

Fehlerauslese

Bremsenservice

Klimaservice

Reifenservice

TV / HU / AU

KFZ-Meisterbetrieb

SCHNEIDER
MINERALÖLE

GmbH

Lindenstraße 47
57627 Hachenburg

Telefon
02662 1077



A U G E N O P T I K

Mit  Freude für  S ie da sei t  1925

Wilhelmstraße 30 · Fußgängerzone

57627 Hachenburg

Telefon 02662 7596

info@augenoptik-hachenburg.de

www.bonn-hachenburg.de

Wir präsentieren Ihnen eine
echte Innovation:
Die Vermessung Ihrer Sehstärke
in 3 D und Farbe:
Der Effekt: Exakte Sehtest-
Ergebnisse für präszises Sehen.

Neu nach Terminabsprache:
Sehtest im Erdgeschoss
und auch bei Ihnen zu Hause.
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online drucken:

Wertmarken drucken
wir als Essensmarken,
Getränkemarken usw.

Sie können:
• Ihr eigenes Design
   hochladen
• mit unserem Designer
  online gestalten
• alternativ unsere Vorlagen nutzen !

24wertmarken-drucken .de

Shirts . . . Kappen . . . Banner . . . 

Fahnen . . . Rollups + + +

Wertmarken#MehrWert

Ihr Druck- und Medienhaus

in 57627 Hachenburg

regional
Individuelle

Wir drucken ihre „starken“ Seiten

und fertigen Vereinswerbung mit

Sinn . . . 

medienhaus ...
... krüger
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Interview SG II mit Tobias Rammer (Fortsetzung Seite 8)

Mal weg vom Fußball. Du fährst in Deiner Freizeit viel Fahrrad. Soweit wir wissen bist Du vor eini-
gen Monaten von Hachenburg bis an die Nordsee mit dem Fahrrad gefahren. 
Für E-Bike-Fahrer sicherlich lachhaft. Du aber hast auf „E“ verzichtet. Möchtest Du uns über diese 
Geschichte kurz etwas erzählen? Was waren Deine Beweggründe? Was waren Highlights auf der 
Tour? Wird der nächste Mannschaftsausflug ins Ausland (nach Corona) mit dem Fahrrad bewältigt?
Die Beweggründe entstanden bei einer netten Runde mit Arbeitskollegen, bei einem Feierabendbier. Ich 
erinnerte mich, dass einer dieser Kollegen vergangenes Jahr mit zwei Freunden zusammen dieselbe Tour 
gefahren ist, wusste jedoch nicht wie lange sie dafür brauchten und fragte schließlich neugierig. Er ant-
wortete, sie haben 7 Tage gebraucht. Nach sehr kurzer Überlegungszeit antwortete ich vorlaut, dass ich es 
„locker“ in 3 Tagen (bzw. 72 Stunden) schaffen würde. Beide standen auf und die Wette, samt Wetteinsatz 
von 500 Euro, war besiegelt. 
Nach verhältnismäßig wenigen Trainingsfahrten, die meist Richtung Olpe ihren Lauf nahmen, fuhr ich im 
Juli an einem Dienstagmorgen um 5 Uhr los. 634 km und 30 Stunden 59 Minuten reine Fahrzeit später kam 
ich Donnerstagabend an – Wette gewonnen. 
Natürlich waren auch recht schöne Ausblicke und Landschaften auf der Tour zu sehen aber mein Highlight 
war jede Minute, die es nicht regnete, da es mehr als die Hälfte der Zeit nass war. 
Der nächste Mannschaftsausflug wird definitiv nicht mit dem Fahrrad bewältigt. Ein Mal und nie wieder. 

Kurze Fragen – kurze Antworten nun bitte!
• Mein Lieblingsverein ist … SG Müschenbach/Hachenburg
• Meine Lieblinsgposition ist … linker AV
• Iso-Getränk, oder Bier? Nach einem Sieg trinke ich natürlich … Bier
• Unsere Bratwurst finde ich … top!

Vielen Dank Tobias! Bleib weiterhin gesund und verletzungsfrei! 

Auch wünschen wir weiterhin eine „Gute Fahrt“! 
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Hallo Philip, vielen Dank für deine Zeit. Keine Angst, tut nicht weh!
Du spielst schon seit einigen Jahren bei uns im Verein und hast schon einige Spiele absolviert. 
Unsere „Ultras“ unterstützen unsere Teams jeden Sonntag aufs Neue.

Was ist das für ein Gefühl, wenn man von unseren zahlreichen „Ultras“ in den Spielen
nterstützt wird? Gänsehaut, oder schaltet man das „drumherum“ aus?
Die Stimmung ist immer überragend, vor allem wenn ś auf dem Platz hitzig wird. Auf dem Platz konzen-
triere ich mich aber aufs Spiel, für die dollen Sprüche gibt’s ja die 3.Halbzeit in der ich gerne mit in der 
„Kurve“ stehe.

Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Die Stimmung im Team ist aktuell echt so gut wie lange nicht mehr. Die Neuzugänge haben sich gut 
eingefunden und alle sind top motiviert.

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Nach den ersten Spielen stehen wir leider nicht da, wo wir zu diesem Zeitpunkt stehen wollten. Jedoch 
glaube ich fest daran, dass wir mit dem aktuellen Kader schnell die Kurve bekommen und uns dann im 
Mittelfeld wiederfinden werden.   

Was sind Deine persönlichen Ziele in der laufenden Saison?
Nach der doch ziemlich langen Pause durch eine Verletzung am Außenband und Corona ist es im Moment 
mein persönliches Ziel wieder richtig in Form zu kommen.

Welche/r Trainer hat Dich bei deiner Ausbildung zum Seniorenspieler geprägt? 
Ich glaube da gibt es nicht diesen einen Trainer, jeder einzelne hat da seinen Teil zu beigetragen aber auch 
die Jugendtrainer in der B- und A-Jugend und meine Mitspieler.

An welche Situation/en im Juniorenbereich denkst Du gerne zurück? 
Gerne denke ich an die Jahre mit den Jahrgängen 96/97 in der eigenen JSG zurück. Mit vielen spiele ich ja 
heute noch hier zusammen, da ging es immer ab.

Bei Deinen Kumpels bist Du als „Manager“ bekannt. Was hat dieser Spitzname auf sich? 
Dem ein oder anderen ist die Hobbymannschaft Knüppeltruppe 3 ja bestimmt bekannt. Hier war ich in 
Sachen Organisation sehr aktiv, sei es Trikots bestellen, Anmeldungen zu den Turnieren, kurzfristige Gast-
spieler einberufen oder auch bei den Transfers wie dem von Tobias Rammler. Im privaten manage ich aber 
auch gerne die Dinge und schaue, dass alles läuft.

Interview SG II mit Philipp Völkner
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Kurze Fragen – kurze Antworten nun bitte!
• Porsche oder Volkswagen … Porsche
• Mein bestes Spiel … 2018 gegen Pottum 
• Iso-Getränk, oder Bier? 
 Nach einem Sieg trinke ich natürlich … Bier
• Unsere Bratwurst finde ich … köstlich

Vielen Dank Philip! Bleib weiterhin gesund und verletzungsfrei! 

GETRÄNKEMARKT
Gebr. SchardtGebr. Schardt

Bei uns ist Ihr Durst in den richtigen Händen!

57645 Nister · Zum Drahtzug
Tel. 0 26 62  66 93 · Fax 0 26 62  94 02 66

. . . einfach mal

reinschauen !

www.sg-mueschenbach.de
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Zum Stern wo man Freunde trifft
Hachenburg -Altstadt · Telefon  0 26 62 / 94 99 66

Gasthaus
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 MODERNES RAUMDESIGN

 TAPETEN & FARBEN 

 BODENBELÄGE

 FASSADENGESTALTUNG   

R A U M  F Ü R  I D E E N

Tapeten Hommel
Saynstraße 28
57627 Hachenburg
Telefon: 0 26 62/75 33
Telefax: 0 26 62/28 27

Wir verschönern
Ihr Zuhause !
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1:1 hieß es nach 97 Minuten beim Saisonauftakt unserer Mannschaft bei der JSG Kannenbäckerland auf 
dem Kunstrasen in Nauort. Trotz einer 75-minütigen Unterzahl war an diesem Tage wahrlich mehr drin, 
da die Mannschaft sich eine Vielzahl an Torchancen erspielte, welche leider an diesem Tage nicht verwer-
tet wurden. Unser Tor des Tages erzielte der Hachenburger Konstantin Pickel. 
Im zweiten Saisonspiel gegen die SG 06 Betzdorf sollten nun die ersten 3 Punkte geholt werden. Durch 
eine schwache, von Fehlern behaftete, erste Halbzeit führte der Gegner aus Betzdorf bereits mit 3:0. Im 
zweiten Durchgang schaltete unsere Mannschaft um und konnte bereits bis zur 55. Minute den Anschluss 
zum 3:2 herstellen. Weitere Chancen wurde im Verlauf des Spiels jedoch leichtfertig liegen gelassen, so 
dass es an diesem Tag leider nicht zu einem Punktgewinn reichte. Unsere Tore erzielten Jasper Müller 
und Nico Schnell. 
Im ersten Heimspiel der Saison holte sich unsere JSG auf dem Rasenplatz in Müschenbach den ersten 
Dreier. Nach einem 0:1 Rückstand gegen die JSG Wäller Land verdiente sich die Mannschaft aufgrund 
einer couragierten Leistung die ersten 3 Punkte und gewann verdient mit 4:1. Den 1:1 Ausgleich kurz 
vor der Halbzeit erzielte der Hachenburger Moritz Koch. Im zweiten Durchgang drehten die Spieler Leon 
Jung, Jonas Krätz und Enrique Hüsch das Spiel zu unseren Gunsten. Der Lohn für eine geschlossene 
Mannschaftsleistung. 
Im 4. Saisonspiel sicherte sich unsere Mannschaft bei der JSG Rennerod die Punkte 5,6 und 7. Auf dem 
dortigen Kunstrasen war es wieder ein Gegentreffer, welchem unsere Spieler in der ersten Halbzeit hin-
terherlaufen mussten. Nach dem Ausgleich in der 36. Minute (Leon Jung) konnte unser Team das Spiel, 
aufgrund einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit, zu unseren Gunsten wenden und 
einen 1:4 Auswärtssieg einfahren. Die weiteren Tore erzielten Fabio Schopp und die beiden Hachenbur-
ger Konstantin Pickel und Luca Lichtenthäler. 
Die zweite Runde im Rheinlandpokal bei der JSG Hammerlannd Bitzen wurde am 07.10.2020 erfolgreich 
bestritten und man konnte den Gegner auf der Kaufmannshalde in Bitzen mit 0:2 schlagen. Die Tore 
erzielten Luca Lichtenthäler und Jonas Krätz. 
Das geplante Heimspiel gegen die JSG Buchholz wurde vom 10.10. auf den 12.12. verschoben. Gespielt 
wird auf dem Kunstrasen in Asbach. 
Die Spiele der nächsten Wochen: 
- JSG Laubachtal/Rengsdorf (vrrstl. 16.10.2020 20:00 Uhr) in Melsbach
- JSG Rhein-Westerwald St. Katharinen (24.10.2020 17:00 Uhr) in Vettelschoß
- JSG Gückingen (31.10.2020 15:00 Uhr) in Müschenbach 
- JSG 2008 Herschbach (07.11.2020 17:00 Uhr) in Meudt

JSG Hachenburg A-Jugend nach holprigem Start mit zwei Siegen in Folge 
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Hallo Maurice, vielen Dank für deine Zeit! 
Ein „Ur-Müschenbacher“, welcher alle Juniorenbereiche unsere Jugendspielgemeinschaft durchlaufen hat, ist 
nun ein fester Bestandteil der Senioren. Wir sind stolz, Dich im Verein zu haben! 

Wenn man sonntags im Heimatort auf dem Rasenplatz auflaufen darf, dazu noch die Unterstützung 
von außen – unsere „Ultras“ wollen wir ja nicht vergessen – wie, was fühlt man dann? Bekommt man 
Gänsehaut, ist man aufgeregt? Schaltet man das „drumherum“ gänzlich aus?
Bei den ersten Spielen war ich aufgeregt, dass hat sich aber schnell gelegt. Ich bin ein Spieler, der viel von 
außen mitbekommt und die Unterstützung von außen ist einfach klasse, dass pusht einen aufm Feld noch 
mehr. 

Wie schon erwähnt, hast du alle Juniorenbereiche im Verein durchlaufen. 
Welche/r Trainer hat Dich bei deiner Ausbildung zum Spieler geprägt? 
Mich hat jeder Trainer geprägt, ich habe mich bei jedem Trainer weiterentwickelt und verbessert. 

An welche Situation/en im Juniorenbereich denkst Du gerne zurück? 
Ich erinnere mich gerne an das letzte Jahr B-Jugend zurück. Wo wir gegen Bayern München an der Säbener 
Straße gespielt hatten oder auch gegen Leverkusen und Köln. Im gleichen Jahr wurden Wir ungeschlagen 
Meister und hatte ein richtig geiles Osterturnier in Spanien gespeilt.

Als recht junger Spieler der SG übernimmst Du schon jetzt Verantwortung innerhalb der Mannschaft. 
Welche persönlichen Ziele hast Du in der laufenden Saison?
Mein Ziel ist Klassenerhalt, ich möchte mit der Mannschaft in der Klasse bleiben und mich weiterentwickeln.

Wie ist aktuell die Stimmung im Team?
Die Stimmung im Team ist gut, wir sind etwas enttäuscht das bisher die Punkte fehlen und wir noch nicht so 
gespielt haben wie wir es wollten. 

Wo siehst Du unser Team am Ende der Saison? 
Ich sehe unser Team am Ende der Saison im Mittelfeld, auch wenn die ersten Spiele nicht so gut für uns 
gelaufen sind.

Ein Gruß an unsere Fans und „Ultras“ darf natürlich nicht fehlen – hau raus!
Ich möchte unseren Ultras danken, dass sie uns jeden Sontag unterstützen, ihr seid die geilsten Fans der Welt.  

Vielen Dank Maurice! Bleib weiterhin gesund und verletzungsfrei! 

Interview SG II mit Maurice Schug
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Bericht: JSG E-Jugend 1a

Unsere E-Jugend 1a gewinnt auch das dritte MS mit 14 zu 2 gegen die JSG Wolfstein Mörlen. Beide 
Teams hatten Spaß am Spiel. Die Gäste gaben auch zu keiner Zeit des Spiels auf und hätten auch 
das eine oder andere Tor mehr schießen können. Unser Keeper Ihsan hatte aber einen guten Tag 
erwischt und konnte sich mehrfach auszeichnen.
Ein weiteres Highlight gab es für unsere Mannschaft schon vor dem Spiel. Die Firma Opel Gerlach 
Westerwald Gmbh Selters / Niederahr war der großzügige Spender des neuen Trikotsatzes. Spiel-
führer Isaja bedankte sich bei Gisbert Kämpf (Opel Gerlach) im Namen der ganzen Mannschaft. Die 
Jungs hatten beim Ankleiden große Freude (Stutzen mit Socken)
Es spielten: Ihsan Tirjaki, Emil Petry, Emil Müller, Ty Walter, Jakob Bey, Enes Jaja, Lennard Kohlhaas, 
Finn Pfeiffer, Flo Alhäuser, Fiete Sobbeck, Isaja Sönmez

Akuell belegt unsere Mannschaft den 1. Tabellenplatz in der Staffel 3 mit 9 Punkten und 51 zu 3 Toren 
aus drei Spielen.
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Bericht JSG-Jugend E-Jugend 1b

Unsere E-Jugend 1b gewinnt das Meisterschaftsspiel gegen die JSG Guckheim II mit 10 zu 0. Nach 
der deutlichen Niederlage in Wissen hatte sich das Team vorgenommen erfolgreicher zu sein. Vom 
Anpfiff bis zum Schluss wurde der Gegner unter Druck gesetzt und die Tore fielen in regelmäßigen 
Abständen. Die Jungs hatten viel Spaß am Spiel. Sehr schön war auch zu sehen, dass doch einige 
Spieler aus der E 1a vor Ort waren und mit den Jungs auf dem Platz mitfieberten.
Aktuell liegt unsere E-Jugend 1b auf dem zweiten Tabellenplatz in der Staffel 4! 
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F-Jugend: Tolle Spiele - Viele Tore - viel Spaß 

Unsere F-Junioren haben die ersten Spiele der Saison bestritten. Gegen die JSG Herschbach 
konnte man sich mit 4:1 durchsetzen. Auch gegen die JSG 
Westernohe gingen wir als Sieger vom Platz. Hier lautete das Ergebnis 5:2. 
Gegen den TuS Wied musste man sich allerdings geschlagen geben. Hier lautete das Ergebnis am 
Ende des Tages 0:12. 

Unsere ingesamt 12 Jungs sind immer mit vollem Ehrgeiz dabei und ziehen auch im Training gut 
mit. Trotzdem freuen auch wir uns immer über neue Gesichter auf dem Training. Eine Teilnahme 
am Training ist aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen nur mit Anmeldung möglich. 
Weitere Infos bei Daniel Weidenfeller Telefon Mobil 0151/20044706 oder per Mail:
daniel.weidenfeller97@googlemail.com 



Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG
Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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Keine Beratung, 
kein Verkauf

1. SONNTAG
IM MONAT

14 - 17 UHR
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